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T. 40. Montag den 26. Februar | 
Die „Krakauer Zeitung“ erfcheint täglich mit Ausnahme der Sonn⸗ und Feiertage. Vierteljähriger Abonnements⸗ Gebühr für Inſertionen im Amtsblatte für die vierſpaltige Pelitzeile 5 Nkr., im Anzeigeblatt für die erfle Eins 
Preis für Krakau 3 fl., mit Verſendung 4 fl., für einzelue Monate 1 fl., reſp. 1 fl. 35 NEE, einzelne Nummern 5 Nr. X 4 Ja hrgan 2 8 rückung 5 Nkr., für jede weitere 3 Rkr. Stempelgebühr für jede Einschaltung 30 Rr. Juſerat⸗Beſtellungen und 

{ Nedaction, Adminiſtration und Expedition: Grod⸗Gaſſe Nr. 107. e Gelder übernimmt Carl Budweiſer. — Zuſendungen werden franco erbeten. 
bist Annoncen übernehmen die Herren: Haaſenſtein & Vogler in Frankfurt, Berlin, Baſel, Hamburg und Wien, und Herr Herzog in Lemberg. 
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0 tan u] z unnd und Harmloſigkeit, mit welcher ſich der Umſturz voll- Pariſer Congreß von 1856 als erſter türkiſcher Be- gen ſind wir in der Lage als rein aus der Luft 
shell Amtlicher heil, totilor zogen hat. Kaum drei Tage ſind ins Land gegangen vollmächtigter fungirte, wird und muß nichts drin. f zu 1 a und auf das beſtimmteſte 
eſes hat nicht nur ſeinen früheren Fürſten nicht gender wünſchen, als daß nicht die Verantwortlichkeit zu widerlegen. 

Ein Agramer Telegramm der „Debatte“ vom 
23. d. meldel⸗ Zufolge der Nachrichten, welche von 
den Mitgliedern der Adreßdeputation hier eingetroffen 


1} Bon oſtoliſche Majeſtät hab it Alle * und die £ ; 4 AA 
ſchlicßung — d. . mehr, ſondern ſogar ſchon einen neuen gewählt, die für die Erhaltung des status quo an der untern 


kathe. Jehaum Ossistaw ski aus Antaf, feiner ce Sache ging wie am Schnürchen und man glaubt ſo⸗ Donau auf ſie allein zurückfalle. Was aber Oeſter⸗ 


.‚Berjebung, i den bleibenden Ruheſtand für feine vieliährigenigar zu wiſſen, in weſſen Händen das Ende dieſes reich anbelangt, ſo iſt ſein Intereſſe vorläufig in die, 

a e 80 Alerböchſe Zufnkdeäßen Fädcheng ist. Rußlands Vorſicht und Votausſicht ſer Frage untrennbar von dem der Pforte. Und daß ſind, glaubt man den Ausgleich mit Ungarn 
e& hui sid 88 Pen 11am dieſer Kataſtrophe gegenüber iſt geradezu merkwürdig der bisherige Schützling des Kaiſers der Franzoſen als vollkommen geſichert betrachten zu können. 

Ok osmill um 1 u nennen. Wie eine tel. Depeſche der „Conſl. Vor⸗ gefallen iſt, weil derſelbe ſeine Hand von ihm ab. Der Ofner Correſpondent des „Idöktan“ pro⸗ 
Weränderungen in der f, K. Auer. 5 Hadtegeitung- aus Bukareſt, 24. d. meldet, wurde 509,.das. dürfte ebenſowenig bezweifeln ſein, wie gnoſticirt für die nächſte Periode noch ein U 0 
Ernennungen und Beförderungen: der Ausbruch der Revolution durch, die Ernennung daß diejenigen, welche ſo raſch den Grafen Philippflungsſtadium; die meritoriſche Erwiderung auf die 


Zu Oberen die Oberſtlienteuants: 2. hb des letzten Ministeriums, welchem man ruſſiſche Ten- von Flandern zum Nachfolger Cuſa's proclamirten, Adreſſe werde in dem k. Reſeript enthalten fein, mit 

Johann Kab lig. des Artillerieftabes, Autan bei Sr. kaiſ, denzen zuſchrieb, beſchleunigt. Cuſa, heißt es in der Urſache hatten anzunehmen, mit dieſer Wahl den In⸗ welchem die Unterhandlung zur Löſung eröffnet wer⸗ 

g Mi: b e e e ee e Bla: Depeſche weiter, hat trotz des formellen Actes derſtentionen der Tuilerien ebene Thatſache den wird. Nach Uebernahme der Adreſſe würden Ihre 

— mu ler DER 1724 129 6 nee; es Thronentſagung noch nicht alle Hoffnung auf. ſiſt wenigſtens, daß in den diplomatiſchen Kreiſen Majeſtäten nach Wien zurückkehren und die Möglich⸗ 

ei 7 Sichrewelg, Commandant des Seugsarlillerietom- gegeben; mehrere ſeiner vertrauteſten Anhänger ſind von Paris ſchon vor Wochen dieſe Combination bes keit eines Beſuches der kaiſ. Familie nach Oſtern 
man N 2 2, mit Belafſung auf dieſem Dienſtes voten: fort und haben den Weg nach der ruſſiſchen Grän zeſſprochen wurde.“ In Wien, ſchreibt die „Debatte“, vielleicht iu Ausſicht ſtehen. 


kB —— re des Kücaffietieginiente Kaiſer Derſelbe wird vor einen außerordentlichen Gexichtshof Thron eingeräumt werde, zur Aunahme zu bewegen daeteurs der e -Holſteiniſchen Zeitung“ ein 
„Ferdinand Nr. 4, im Regimente; £ 1 5 f j a 1,577 
 Solsph filter v. Gabor, des Hußarenreziments Graf Ra⸗ zialen A. C. (Alexander Cuſa) von den Uniformen wußt zu haben, und wenn man dennoch den Gra 


de Nr. 5, im Regimente, und ı f R Air übri f ge RU 
* — Dildmofer, des Artillerieſtabes, zum Oberſtlieute⸗ herab. Karalambi, penſionirter ruméniſcher Oberſt, von Flandern, der übrigens nur eine kleine Fraction 


nant und Commandanten des Zeugsartilleriecommando Nr. 6; 


„ . in Majoren: a N f 0 en 

. der Hauptmann erſter Glaſſe Jeſerh Ritter v. Quintus, ſoriſche Regierung. Beldriman Stabsofficier, Mar, im erſten Augenblicke mit einem Namen herportretenſund nicht davon abhängig mache, ob der zu Reei⸗ 
des Zengsartillerietommando Nr. 1, zum Major beim Zeugs: , 1. der bald in der ganzen Ange it eine pirende 2 a 2 ’ 
z an N 1 gi | a üſſen, der ba der ganzen Angelegenheit eine pirende auch die Bedingungen erfüllt habe, an welche 
nu met weſens find verhaftet. Das Volk fraterniſirt mit demſwichtige Rolle ſpielen wird. 95 9 — . 


brauche, mit der Beſtimmung als zweiter Stabsofficier bei der Vo eben wi Ge 7 ib 122 | 7 - 2 1 
iin. 13 b 5 eben wil.“ ven, ſchreibt das irgend eine Modification des Patentes involvire, und 
ä — Claſſe Magnus Grof zu Solms Wil prob 11555 a DIOR Ra ion ni t — 15 DER Fa auch das 1 85 e e 
deufe ls, des Küraſſierregiments Graf Stadion Nr. 9, zum Ruder bleibt. r nu rt Palaſtrevolution, ein Streich len Anwendung nicht im Wege ſei, da dieſes da 
0 W W Kaiſer Ferdinand Nr. 4 meldet, hal die geſetzgebende Verſammlung Tags der Bojaren. mit Hilfe des von dieſen gewonnenen Recht der Freizügigkeit nur dadurch beſchränke, daß 
ot Gif Liesing von Wirte berg A. b Jen Maier fen Ko Grafen Philipp von Flandern zum Für⸗ e egen einen Fürjten; der ih 15 Fer der a. wife vorher ſeiner Militärpflicht genügt 
j errnregimente Graf Madegty Rer., ö, nd t reich die t an ſich geri itte. Fürſt Cuſa haben müſſe. Das Gutachten gelangt hiernach zu 
hy * ner laß e mA. Kü⸗ gen Ferdinand tie ſowohl Oeſterreich als Rußland gegen ſich, ohne dem Ergebniß, daß Herr May das eee 5 
„„.taflierregin 255 ral Wrangel Mc daR Major, im Küraſſter Georg, Graf von Flandern, ö ſich einer beionderen Unterſtüzung der Weſtmächte Altona in durchaus giltiger Weiſe erworben und mit⸗ 
Feli kat ai A 155 - boren 24. März 1837, i der Bruder Sr. Majeſtätſoder einer Popularität in Europa zu erfreuen. Dieſhin auf den Schutz der holſteiniſchen Behörden einen 


* 2 Dem Hauptmann eriler Glaſſe Michael Gſavos th v. Hei des regierenden Königs der Belgier). Hervorzuheben iſt rapide und unpraktiſche Art, mit welcher er die Leib⸗ 
a — — des ubchan, — BRojoragaraftır ad honores. daß die Eutſcheidung über das künftige Schickſal derſeigenſchaft aufgehoben hatte, das Volk brodlos ge⸗ 
| Sr Benfionicungen: bisher von Cuſa regierten Länder nicht allein von den macht und die fruchtbarſten A 


eee 3 jetzt maßgebenden Perjönlichkeiten in Bukareſt elezt, die Einführung des Tabakmonopols verbitterte Entſcheidung der Gerichte, eventuell in zweiter und 
Atenepnants bralter ad 'honomeszi ll 110 212.0 .M fen werden kann, ſondern da 1 Mann,, der bis dahin w. ee ritter Inſtanz, maßgebend und von irgendwelcher 
ah be . lientenant Joſeph Lamatſſch Edler p. K Rechte der P enulje des Rauchtabak 05 abſal für ſein Elend Einmiſchung der Adminiſtrativbehörden nicht mehr 
e e e e e e eee er, A i ene cc enen de die Rede fein ne 
1 Leer Meier Jana) katanst des Zifanterietegimönte gkiedrich ſchloſſen, in Betrag f ö : 92 Landes etwünſcht gekommen zu In Wien iſt, wie man dem „Vaterland“ mit- 
brian Eudwig Großherzog von Baden Nr. 50, mit Oberſt⸗ ziehung ſchreibt die „Deb.“ Folgendes; „Der plößz⸗ N 5 ürſten los zu werden, der ſich in derſtheilt, eine vertrauliche Aeußerung des Ber⸗ 
„entenautscharafter ad honor ess. liche, aber keineswegs unerwartete Zuſammenbruch letzten Zeit auf Großmachtspolitik warf, große Rü⸗ liner Cabinets ei er darauf bezüglichen 
3 an & 5 der Cuſa'ſchen Herrſchaft dürfte zunächſt einen neuen ſtungen betrieb und in K. rbindung mit Serbien ei- Mittheilung, welche es verſucht, die preußiſchen Be⸗ 
D f icht N wird aus naheliegenden Gründen geneigt ſein, dieſeigene Fauſt oder im Einverſtändniß mit der euro⸗ tig die ſcleswi -holſteiniſche Sache eingetreten, hat 
e ‚Rtamtlicer Theil. Angelegenheit der Donaufürſtenthümer nicht länger päiſchen Revolutionspropaganda herbeizuführen. nicht die Herſte ge Definitivums, ſondern die 
ue i Aer ee Tren. als eine internationale Frage zu behandeln, und die 1 a N Bewältigung der Auguſtenburgiſchen Agitation im 
Bie Nachrich en ans Bukareſt find. zwar uner- Vertragsmächte werden ihre im J. 1856 gegen ein» 5 5 Herzogthum Holſtein zum Zwecke. Auch das Geſpräch, 
HA t gelommen, aber ſie hatten nichts berrafhen-|ander übernommenen Verpflichtungen nicht als gelöst Krakau, 26. Februar welches Graf Goltz noch am 17. d. M. mit Napo⸗ 
des. Alle Welt war darauf vorbereitet, daß die Dinge betrachten, weil Fürſt 29 J leon III. führte, foll ſich hauptſächlich um die Stel⸗ 


1 dun E um gun Feuill eto u auf drei Seiten, jo, fteil, daß man nur mit Zuhilfenahmeſdes endete, doch nach einer Stunde ungefähr begann ſelbes daß ich nie von den Verluſten des Feindes ſpreche, allein 
D ii 1 gudchüfiztntk 3 * der Hände ihn erklimmen kann; dieſer Serro kann nur pon Neuem und zwar von allen dominirenden Höhen und dieſelben ſind nicht zu ermitteln, denn ſowohl Verwundete 
dn An an anne 8 en der Seite des Kochitonal auf dem Fußſteige längs ſogar zwiſchen Tequiquilco und Huahuaſtla derart heftig, als Todte ſchleppt er mit ſich und nie iſt uns noch einer 
2.8 nor Fe 9 05 e Bergrückens erſtürmt werden, und man hat dabei noch daß der Colonne- Commandant für die Verbindung mit in die Hände gefallen. Colonne 4 blieb in Huahuaſtla. 
ee, Aus Mexico. den Vortheil, daß man keine Baranken zu paſſiren hat, Huahuaſtla fürchtend, den Rückzug dahin antrat. Die Keck Den 17. October. Von der Golonne 1 keine Nachrichten. 
, ˖˙ f die beim Angriff immer gefährlich ſind. heit des Feindes war je groß und mußte man ſich ſei- Colonne 2. meldet, daß über die Nacht ſich der Feind in 

N 8 (Goettſetzung. ©" ; Die Fortſetzung der Operationen geſtaltete ſich alſo nes Nachdrängens durch Kartätſchen erwehren; bis ge- der Stärke von 150 — 200 Mann am Serro Zompanteco 


Da das Vorwerk des Feindes in meiner Gewalt war, folgendermaßen: Am 15. geht Colonne 1 nach Mazappa gen 8 Uhr Abends dauerte der Kampf, alſo über 14 aufgeſtellt habe, und wird ihr der Befehl ertheilt, deuſel⸗ 
mußte ich nun trachten, das rechte Apulcg Ufer gänzlich mit der Beſtimmung, am folgenden Tage los Patios zu Stunden und dennoch hatten wir keine Verluſte zu bekla- ben am nächſten Tage von dort zu vertreiben. Golonne 3 
„zu fäubern und Puncte an dem Fluſſe ausfindig zu ma beſetzen. Nur von dort aus iſt dieſe Poſition zu nehmen, gen, was immerhin ſehr merkwürdig war. Den 16. traf ſteigt von Tepechichil auf die loma de Zonquemeca herab 
chen, die dem Feinde das Paſſiren deſſelben verhindern dagegen die Seite von los Lomas zu der Berg faſt ſenk- Colonne 1 auf los Patios an, mußte aber des ſehr ſchlech⸗ und vertreibt von dort den Feind. Golonne 4 unterſtützt 
5 Zugleich mußte ich darauf Bedacht nehmen, denſrechte Wände hat und drei ſehr tiefe Baranken zu paſſirenſten Weges halber das Geſchütz in Mazappa zurücklaſſen. dieſe Bewegung, indem ſie mit einem Theile über die 
Gebirgsſtock der los Patios, tres Cavejes und Cruz d' At, ſind. Colonne 2 läßt 50 Mann unter Lieutent. Pigt- Kampf hat dieſe Colonne keinen zu beſtehen gehabt, denn Apulco Brücke bei Gumbres de Apulco gegen Atzala debou- 
zala zu räunten, damit meine linke Flanke vollkommen ge- kowski in los Lomas und greift den Tachitonal und die der Feind hatte vor ihrem, Eintreffen los Patios verlaſſen, ſchirt, dieſen Ort einnimmt, trotzdem der Feind hinter 4 
ſichert bleibe. Ich traf alſo die Einthellung folgendeima⸗ Steinbarrikade auf der Straße an. Nachmittag um 4 und ſich nach dem Serro tres capeſes zurückgezogen. Ge- ſund 5 Barrikaden gedeckt, aufgeſtellt war, ihn auf den 
ßen: Colonne 1 füt 106 Patios, Coloune 2 für den Serro [Uhr iſt die Colonne im Beſitze beider Puncte, nachdem die lonne 2 blieb auf Tochitonal und fing an, ſich ordentlich Zonquemeca wirft und ſich hier mit Colonne 3 vereinigt. 
„Kochktonal, Colonne 3 für den Serro Tepechichil und die Barrikade durch unſere Jäger mit dem Bayonette genom- zu befeſtigen und den Wald um die Poſition niederzu⸗ Nachdem der Feind vollends über den Apuleo zurückge · 
dona de Zonguimeca und endlich Colonne 4 für die Ver- men wurde. Der Angriff geſchah unter dem Schutze der ſchlagen. Colonne 3 marſchirte von Zacapoartla aus und drängt iſt, gehen beide Colonnen in ihre ursprünglichen 
ſchanzung von Tequlquileo mit der Abſicht, ſpäter Chala Geſchütze, die auf einer von los Lomas gegen Kachapuleo nahm den Weg über Tochitonal, um längs des Gebirge. Aufſtellungen zurück, Ein anderer Theil der Colonne 4 
huico einzunehmen. Ich ließ aber abſichtlich nicht alleſſich erſtreckenden Erdzunge unter Commando des Hauptm. rückens den Serro Tepechichil einzunehmen. Auf dem bemächtigt ſich zu gleicher Zeit und zum andernmale der 
Puucte auf einmal nehmen, weil, ich mich nicht der Gefahr [Graf aufgeſtellt waren. Da der Feind ſich in Kachapulco Serro de Quatacomacos traf fie um 2 Uhr Nachm. zuerſt Schanze von Tequiquilco, die der Feind heute faſt ohne 

ausſetzen wollte, irgendwo zurückgeſchlagen zu werden, was feſtſetzen wollte, fo. ftürmte 7 a8 und wert 5 90 auf den Feind, es entſpann ſich ein ſehr lebhaftes Jeuer Kampf verläßt, da ſie von Zonquemeca aus eingeſehen 

dann leicht auf die andern Colonnen einen üblen Einfluß 5 Baranka, worauf er ſeinen Fa is 5 115 arg u mit dem Geſchüge, jedoch wurde dieſer Serro und in werden kann und dadurch unhaltbar wird. Am 18. Octo⸗ 

haͤtte nehmen können. Ich mußte langſam und ſicher ge. 1 5 antrat. Pe Fendt 1005 5 na 10 8, Einem Anlaufe auch der Tepechichil mit Sturm genom- ber meldet die Colonne 1, daß tres Caveſes, noch mehr aber 
hen, zuerſt einen Punct nehmen, mich dort befeſtigen, daun un hatten wir keine 10 uf 1 a u 2 je ieb für men. Man muß übrigens dieſe Berge beſtiegen haben, crux d Atzala vom Feinde ſtark beſetzt und verſchanzt ſei, 

unter Mithilfe desſelben einen zweiten u. ſ. w. Auch du Fa Tag in Be: he ſch a 0 bi Zen 8 von Hua. mum zu ermeſſen, was das heißt: beide Serros in Einem und daß fie. nothwendig verſtärkt werden mußte, um an ⸗ 
um ging ich ſchon ſo vor, weil z. B. Tepechichil von en 25 en 1 und al ie 1 d euergeſechte Athem zu nehmen. Der Kampf endete um 5 Uhr Abends, greifen zu können. Ich beordre in Folge deſſen 130 Mann 
Capoaxtla aus faſt unmöglich zu erſtürmen iſt, denn er iſiſder Stellung von Lequiquilco, worauf das Feuer des Fein⸗ Verluſte hatten wir keine. Es wird vielleicht auffallen, aus Kochitlan, welche über Mazappa zu gehen und das 


— 


Botſchafter erwiderte, Preußen finde gerade deshalb Antrag, der Regierung wegen dieſer Maßregel ein] Kreiſen von Oſtgalizien im J. 1864 bei den Gerich⸗ In Alinea 32 wollte Mileties das Wort „Nation“ 

den Terrorismus, welchen die Partei des Prinzen Tadelsvotum zu geben, iſt nach lebhafter Debatte ten 6975 Klagen über den Geſammt- Betrag von durch „Nationen des Landes“ erſetzt wiſſen. Dieſes 

ausübe, fo verwerflich, weil durch denſelben die Be. abgelehnt worden. General Prim wird ſich dem 251.148 fl. im Jahre 1865 dagegen 10665 Klagen Amendement wurde nach einiger Debatte verworfen, 

völkerung an der freien Ausübung ihrer Meinung Vernehmen nach nach Gibraltar begeben. über den Betrag von 449.834 fl, ſomit durchſchnitt⸗ nach welcher Deäk auf die frätere ſpecielle Behand⸗ 

gehindert werde. Hält man die Rede und Gegenrede In einem an das ſpaniſche Volk gerichteten Ma- lich jährlich 8820 Klagen über den Betrag von lung der Nationalitätenfrage hinwies und Stephani ⸗ 

zuſammen, fo dürfte der Schluß ſtatthaft fein, daßſnifeſt erklärt der General Prim die Behauptung, daß 350.389 fl. eingelaufen. Die meiſten Wechſelklagen des im Namen der Slovaken die brüderlichſten Ge⸗ 

Napoleon etwaige diplomatiſche Schritte Preußens, der von ihm hervorgerufene Aufſtand die Herſtellung wurden eingereicht bei dem Gerichte in Stanislau ſinnungen für die Magparen ausdrückte. Alineas 33 

welche auf die Beſeitigung des Auguſtenburgiſchen der iberiſchen Union bezweckt habe, für ungegründet. 3054, in Lemberg 2316, in Sambor 2198 über den und 34 wurden ohne Bemerkung angenommen. Zu 

Parteitreibens dringen, nicht durchkreuzen würde. So Laut Kundſchafternachrichten aus Bosnien und der Betrag von 118.296 fl. Es trat daher die Noth Alinea 35 ſtellte Molojnovies zwei Amendements; 

weit wir die Situation überſchauen, dürfte denn auch Herzogowina durchziehen zahlreiche ſerbiſche und ru-wendigkeit ein, daß die Regierung die Mittel zurſerſtens, daß der letzte Paſſus wegzulaſſen und dafür 

von Seite Preußens nichts Anderes geſchehen ſein, mäniſche Emiſſäre, als Kaufleute verkleidet, dieſe Abhilfe beſtimme, und es hat die Statthalterei imſzu ſetzen ſei: „Wir werden auch bei Creirung der 

als an unſer Cabinet das Geſuch zu richten, den Länder und wirken mit Beihilfe der griechiſchen Geiſt. Einvernehmen mit dem k. k. Oberlandesgerichte demſauf die Intereſſen der verſchiedenen Nationalitäten 

Boden Holſteins von der Auguſtenburgiſchen Agita⸗ lichkeit für eine Erhebung der Chriſten gegen die h. Miniſterium u. a. eine Maßregel in Vorſchlag ge- bezüglichen Geſetze die Principien der Gerechtigkeit 

ö tion zu, reinigen. Als beſorgnißerregend wird die Pforte. In Folge deſſen find die Garniſonen vonſbracht, die mit dem von der Commiſſion vorgeſchla- und Billigkeit befolgen“, welches nach einiger Dis⸗ 

Lage der Dinge nicht betrachtet, da unſere Regierung Banjaluka, Moſtar und Trebinje durch arnautiſcheſgenen Antrage beinahe wörtlich übereinftimmt. Der euſſion angenommen wurde; nach dem zweiten Amen ⸗ 

ſelbſt die Niederhaltung der Intriguen, welche ihr Nizam⸗ Bataillone verſtärkt worden. Herr Regierungscommiſſär erklärt ſchließlich, daß der dement hätte anſtatt „Bürger des Landes“ „Bewoh⸗ 

nur neue Verlegenheiten eintragen, betreibt.“ Nach Berichten aus Conſtantinopel vom 23. nach dem Commiſſionsantrag von dem Landtage ge- ner des Vaterlandes“ geſeßt werden ſollen, was der 

N Wie die „Debatte“ meldet, hat Preußen bereits Februar beſchloß die Cholera ⸗Conferenz, der faßte Beſchluß bei der k. k. Regierung die kräftigſte Antragſteller mit der Rückſicht auf die Ifraeliten mo⸗ 

in Wien obenhin ſondirt, inwieferne Oeſterreich viel- Pforte anzuempfehlen, bei einem abermaligen Aus- Unterſtützung finden werde. liwirt, die ſich durch den usdruck „Bürger“ ausge⸗ 

leicht für eine anderweitige Geſtaltung des Proviſo⸗ bruch der Cholera in Hedſchas den Verkehr zwiſchen Dieſe Eröffnung des Herrn Regierungscommiſſärs ſchloſſen ſehen würden. Deäf erklärt, unter „Bürger 

riums“ in den Herzogthümern — von einem even⸗ den arabiſchen Haͤfen und Aegypten gänzlich abzu- wird von der Berſammlung mit lauten Zeichen der des Landes ſeien alle Bewohner, folglich auch die 

tuellen Definitivum iſt dabei keine Rede geweſen —Ifperren. Die Conferenz vertagte ſich hierauf auf Befriedigung aufgenommen. „ Fſraeliten zu verſtehen, und das Wort „ohne Unter⸗ 

zu gewinnen ſein würde. Ueber den Charakter eines p Tage. a i * bg. v. Laskowski glaubt, es handle ſich hierſſchied der Confeſſion“ beziehe We auf die moſaiſche. 

1 "folgen neuen Proviſorinms ift keine Andeutung ge Die neueſten Depeſchen aus New⸗Nork beſtäti⸗ blos darum, daß die beſtehenden geſetzlichen Vor- Das Wort „Emaneipation“ ſei vermieden worden, 

0 fallen und es ſcheint, 2 man in Berlin den Wunſch gen, daß die Regierung nicht gewillt iſt, die Neu- ſchriften genau befolgt werden, dazu ſei ein neues weil es ſich nicht um Befreiung von Sclaven, fon. 

I begt, die Initiative zu Vorſchlägen in dieſer Richtung tralität gegen Mexico zu brechen. So wurde Oberſt Geſetz nicht nothwendig. Er beantragt daher, überſdern um Ausdehnung der politiſchen Rechte auf die 

} von Wien aus ergreifen zu ſehen. Wie man der „Deb.“ Reid, Adjutant Crawfords, wegen Mitſchuld an denſden Commiſſionsantrag zur Tagesordnung zu über- bisher Ausgeſchloſſenen handelt. Das bezügliche Amen. 

ungen mitteilt, iſt Graf Mensdotff genau fo reſervirt Ereigniſſen von Bagdad verhaftet. Capitän Seinelair, gehen, die Petitionen dagegen, welche die Mißbräuche dement wurde zurückgezogen. Alinea 36 bis incl. 39 

die Baron Werther und hat er, nicht ohne zu beto⸗ ein Offer des Juarez, wurde wegen Verletzung deribei der Execution für Wechſelſchulden betreffen, an wurden ohne Bemerkung angenommen. Zu Alinea 40 

nen, daß Oeſterreich ſeinerfeits kein Bedürfniß fühle, Neutralität gleichfalls verhaftet. Die Behörden von das k. k. Statthalterei Präſidium mit dem Erſuchen brachte Hodoſſin Amendements ein, welche auf der ru⸗ 

die Grundlagen des Gaſteinet Vertrages zu verlaſſen, Clarksville haben vier Kanonen mit Beſchlag belegt, iu leiten, daß den Gerichten die ſtrenge Befolgungſmäniſchen Auffaſſung baſirt ſind. Zu Alinea 41 

ſich auf die Erhärung beſchränkt, daß er etwaigenſwelche die Juariſten in Bagdad weggenommen hatten. der einſchlägigen Vorſchriften eingeſchärft werde. brachte Doboczky ein Amendement ein, nach welchem 

Eröffnungen Preußens „mit Intereſſe“ entgegenfehe.“ Die in Lima befindlichen Spanier haben Befehl| Der Herr Regierungscommiſſär bemerkt, der Integritätsgedanke ‚Idärfer zu präciſiren wäre. 

| Nach der teneften Wiener Corteſpondenz derſerhalten, nicht aus dem Lande zu gehen und ihren Na. daß der Commiſſionsantrag eine neue geſetzliche Vor⸗ Beide Alineas blieben jedoch unverändert. Zu Alinea 

„B. H.“ ſollen fich ſowohl die auswättige Diplomatieſmen regiſtriten zu laſſen. Die Peruaner bereiten ver- ſchrift verlangt, namentlich die Eruirung von Amts- 42 wollte Debinzky bei der Bitte um Amneſtie zu dem 

wie die deutſchen Mittelſtaaten bald an den Verhand- iedene Gegenmaßregeln für den Fall vor, daß ei⸗ wegen, ob die gepfändeten Sachen zur Kategorie je- Worte „verurtheilt“ auch noch „und verbannt“ ein⸗ 

lungen über die Herzogthümer⸗Frage betheiligen. Letz- nige ihrer Küſtenpuncte durch ſpaniſche Schiffe anger ner beweglichen Gegenſtände gehören, welche von derſgeſchaltet wiſſen; das Amendement wurde verworfen. 

tere hätten auf öſterreichiſchen Rath auf autonomesſgriffen werden ſollten. Valparaiſo iſt jetzt ſtrenge blo⸗ Execution frei ſind. 2 n Cſanady's Amendement zu Alinea 46, welches von 

Hervortreten beim Bunde verzichtet und ihr Vertrauen ſkirt, und die Stadt macht ſich auf einen Angriff des Abg. Grocholski unterftügt den Antrag desſeiner Herabminderung der Steuern, Aufhebung der 

dem Wiener Cabinet wieder zugewendet. Nach der ci“ feindlichen Geſchwaders gefaßt. Man hofft in Lima, Abg. v. Laskoweki, ebenſo Abg. Szemelow ski. Steuerexeeution, und der über das Bedürfniß ange⸗ 

tieren Wiener Cotreſpondenz wird Preußen für die daß alle (7) ſüdamerikaniſchen Staaten ſich dem chile Für den Commiſſionsantrag ſprachen die Abg. Dr. ſpannten Reerutirung ſpricht, wurde unter Anderem 

Erlangung Schleswig ⸗Holſteins jedenfalls reale Com- niſch⸗peruaniſchen Bund anſchließen werden. Koczyüski, Naumowiez nnd Eawrowski,ſauch von Tisza bekämpft und verworfen. Hierauf 

penfatlonen von ſeinem Territorium leiſten müſſen Aus Singapore, 20. Jänner, wird der am 7. worauf bei der Abſtimmung der Antrag des Abg. v.ſwurden alle übrigen Abſäße verleſen und ohne 

und dieſetbe Quelle ſetzt hinzu: Preußen, wenn es Jauner erfolgte Tod des zweiten Königs von Siam Laskowski abgelehnt, dagegen der Commiſſionsankrag Bemerkung angenommen. Morgen erfolgt die noch⸗ 

ſein nüderchmterlicher Borfeh wäre, wegen Gewinnung gemeldet. angenommen und gleich in dritter Leſung zum Be- malige Verleſung und Beſtimmung hinſichtlich der 

der Herzogthümer es auf einen Friedensbruch ankom⸗ — — ſchluſſe erhoben wird. Unterbreitung der Adreſſe. ' 3 

men zu laſſen, dürfte ſich bei Zeiten mit dem Gedan⸗ a 45 Folgt die erſte Leſung der Anträge des Abg.“ Peſt, 24. Februar. In der heutigen Sitzung 

ken vertraut machen, daß der Weg zur Annexion der Landtagsverhandlungen. Uſtyanowicz: a) wegen Einführung des Unterrichts der Deputirtentafel wurde eine Petition der 

Herzogthümer micht blos über den Gaſteiner Vertrag, 136. Sitzung des galiziſchen Landtages amſder Thierheilkunde in den Präparandenſchulen zu Stadt Kaſchau um Schritte zur baldigen Ernen⸗ 

| und Oeſterreich, Sondern auch noch über andere gleich[20. d. (Schluß.) Kawromwätt legt den Bericht der Lemberg und Krakau; b) wegen Befreiung der Fohlenſnung des Miniſteriums und Herſtellung der Minis 
| 
! 
| 


mächtige europäiſche Factoren führe. Commiſſion für Rechtsangelegenheiken über den Ent⸗ von der Mauthgebühr auf Straßen und Ueberfuhren.ſeipien im Hinblick auf das geſtrige Reſultat der Adreß⸗ 
f Die „Karler. Zig.“ enthält einen officisſen Arti⸗ wurf eines Geſetzes zur Regelung der Durchführung Nach Motivirung von Seite des Antragſtellers wirdſdebatte zur erfreulichen Kenntniß genommen. Mada⸗ 
kel gegen die preußiſche Annexion det Herzogthümer. der gerichtlichen Erecution auf bewegliche Sachen der erſte Antrag an die Educations- und der zweiteſrazz und Genoſſen bringen einen Gegenvorſchlag ein, 
Eine Ausgleichung der Differenzen ſei nur auf demvor. Die Commiſſion ſtellt folgenden Antrag: Antrag an die Adminiſtrativ⸗Commiſſion überwieſen. daß Rezierungsbeamte nicht zu Deputirten gewählt 

und Deputirte innerhalb dreier Jahre nach ihrer 
Wahl kein Amt annehmen dürfen. Der Präſident be⸗ 
antragt, daß die Adreſſe durch eine aus 36 mittelſt 


Boden des Rechtes unter Achtung des Anspruches Der h. Landtag wolle auf Grund des $. 19 a) Schluß der Sitzung um 2%, Uhr Nachm. Nächſte 
der erbberechtigten Dynaſtie und der Selbftbeftimmung|der Landesordnung den Entwurf zum folgenden Ge- Sitzung Freitag. Eh Bericht der Com» 
der Bevölkerung möglich. * ſetze beſchließen: N 8 miſſion über die Propinationsfrage; erſte Leſung dei | 
Seit einigen Tagen, ſchteibt die „Voſſ. Ztg.“ Art. 1. Den k. l. Gerichten wird verordnet, bei Ankräge: des Abg. Trzeszezakowski über Lehrer- Semi- des Looſes gewählten EN ga beſtehende Deputa- 
eirenlirt in Berlin das Gerücht von einer bevorſtehenden Executionen auf bewegliche Sachen die Beftimmun-|narien ; des Abg. Lipezynski über die Sanitätspolizeiz tion überreicht werden fol. Madarasz beantragt, auf 
Mobilmachung, welche in den nächſten Tagen ange gen des 3. 453 der Gexrichtsordnung und des Hof- des Abg. Tarezanowski wegen Erleichterung der oͤf⸗ſeinen Paragraph der Hausordnung id Jiri daß 
. der Adreſſe abge⸗ 

ſtimmt werde. Obwohl vom Reſultat überzeugt A 
er und ſeine Genoſſen, deren Amendement nicht durch⸗ 
gingen, daß ihr Gegenvotum bekannt werde. Bei der 
Abſtimmung erhebt ſich faſt das ganze Haus für die 


b ordnet werden und ſich auf 3 Armee⸗Corps etſtrecken Decrets vom 7. April 1826 3. 2178 in Betreff derſfentlichen Laſten in den Gebirgsgegenden; des Abg. übr Annahme oder Nichtannahme 
b ſoll, während die übrigen Armee⸗Corpt in Kriegsbe⸗ von det Execution befreiten Gegenſtände auf das Krzysztofowiez in Betreff des Statuts für die Stadt 
reitſchaft verſetzt werden winde Wie wir ferner Strengſte zu befolgen, und zu diesem Zwecke den die Stanislau. a e 
der Düffeldorfer „Rhein- Ztg.“ entnehmen, hatExecution vollziehenden Organen aufzutragen, von Ueber die Sitzung des galiziſchen Landtages 
ſich das General- Commando des 7. Armeeeorps mit Amtswegen zu eruiren, ob die der Execution zu un⸗ vom 23. d. wird aus Lemberg tel. gemeldet: Die Abſtt 
den Ditectienen der Eiſenbahnen Weſtphalens undſterziehenden beweglichen Sachen nicht zu jenen gehö⸗ Wahl des Grafen Fredio wird verificirt. Skarzewski Annahme der Adreſſe. Für die Adreßdeputation wur⸗ 
der Rheinpropinz in Beziehung geſetzt, um füt denſren, welche von der Execution kraft det obigen Gesjreferitt Namens der Propinatienseommiſſion, bean- den ausgelost: Graf Apponvi, Kaeskowich, Poczolay, 
Fall einer Mobilmachung gewiſſe, früher auf an⸗ſeße frei find, und dieſe Umſtände, ſowie die Erklä⸗ tragt, die Regierung um Erlaſſung von Vorſchriften 540 0 Deak, Baranyi, Varga, Vadnay, D. Hor⸗ 
dere Weile bewirkte Pferde ⸗Transporte miftelſt Eifenſfrung res Schuldners, und nach Bedarf das Zeugniß zum entſprechenden Schutze des Propinationsrechtes vath, amory, Joſeph Bany, Bartal, Sümegy, Ho⸗ 
bahn ⸗Extrazügen bewirken zu können. des Gemeindeamtes oder anderer Zeugen in die Exe⸗ und einſtweilen um Einſtellung der Coneeſſionser⸗doſſin, Szontagh, Baron Baffy, Oroszi, Pethes, An- 
1 gen inne eie e ſeutionsprotveolle einzutragen. theilungen zum Ausſchanke der verſüßten Spirituoſenſton Cſengery, Bela Perezel, Graf Felir Zichy⸗Ferraris, 
19051 nen eee, nid 1 Art. 2. Wenn das Protecell den obigen Beſtim⸗zu erſuchen. Hierüber Generaldebatte. Der Regie- Lehoczky, Adolf Szentivanyi, Ibranyi, Emerich Jananka, 
Die Verhandlungen über die Theilung derſmungen zuwiderlaufen oder Ungenguigkeiten enthalten rungscommiſſär vertheidigt die Regierung gegen die Stefan Beliezap, Nicolaus Bano, Baron Axim in 
päpſtlichen Schuld nähern ſich, wie ein Hartier ſollte, ſo iſt im Sinne dieſes Geſetzets unverzüglich Vorwürfe des Commiſſionsberichtez und widerlegt die Podmaniczky, Olah, Baron Luszinszki, Lukaes, Ans 
Telegtamm vem 24. meldet, der Löſunf. Die Thei- von Amtswegen im erſten Falle eine neue Durchfüh- Meinung, daß verſüßte Getränke Gegenſtand der Pro- gyal Geduly, Borbelyi und Dobrzauszki. Der Prä⸗ 
lung der Schuld iſt im Priueip zugeſtanden. Eineſtung, im zweiten Falle dagegen die Ergänzung des pination ſeien. Hierauf wurde die Generaldebatte ge- ſident zeigt an, daß die Abteſſe Bücmorgen in öf⸗ 
Commiſſion wird demnächſt in Paris zuſammentreten, Executionsactes zu verfügen. ſchloſſen. b ffentlicher Sitzung unterzeichnet werden wird. Hierauf 
um die Antheile ſeſtzuſtelle n.. Der Herr Regierungscommiſſär erklärt, daß Telegrapbiſche Landtagsbetichte. wird noch die Wahl des Grafen Karolpi für veri⸗ 
Briefe aus Rom vom 21“ d. berichten über ein die k. k. Landesregierung ſchen anläßlich des Noth. Prag, 24. Febr. Der Oberſtlandmatſchall giebtſfieirt erklärt. We 
Rundschreiben des Cardinals Antonellf, welches die ſtandes unter det Dorfbevölterung die Aufmerkſam- bekannt, daß kürzlich täglich, mit Ausnahme der Mit Agram, 23. Februar. Der e 
Sendungen von Freiwillige einzuſtellen anordnet, keit auf die ungeheuere Menge der von Bauern con- woche, Plenarſitzungen ſtaufinden werden. Hierauf gibt bekannt, daß ſich die Gränzverkreter in Folge 
nachdem die päpſtliche Armee vollffändig ſefi. ttrahirten Wechſelſchulden gelenkt und im Einverneb⸗ wird die Verhandlung über den Status der Landes Allerhöchſter Weiſung in ihre Heimat begeben haben. 
Wie aus Liſſabon vom 20. d. gemeldet wird, men mit dem k. k. Oberſandesgerichte die Mittel, dieſbeamten fertgeſetzt. Bezüglich des § 1 des Geſetzentwurfes über die Land» 
bat die Regierung den General Prim angewieſen, dem Uebel abhelfen könnten, in Erwägung gezogen Peſt, 23, Februar. (Deputittentafel.) Nach Bar- tagswahlordnung betreffend die Anzahl ſämmtlicher 
Portugal zu verlaſſen. Ein in der Kammer geſtellter hal. Amtlichen Erhebungen zufolge ſind in den zwölfftal zog auch Graf Apponyi ſein Amendement zurück. von den ſieben Comitaten Croatiens und Slavoniens 
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I 
während der Nacht ſämmtliche Positionen 'werlaffen, ohne Hauptmacht bei Ometepeee. Alles wünſchte ſich eine höhe zu befeftigen, wodurch die Verbindung mit 2 und 4 
(trabajadores) werden annech mit dieſer Berſtärkung der daß mau mit Gewißheit ſagen könnte, wohin er feinen Votrückung von Tetela aus, aber Teider geſchah dies nicht. hergeſtellt und eine ſchnelle Unterſtützung möglich iſt. Da⸗ 
Coloune 1 zugeſendet. Dieſe Verſtärkung trifft am Rückzug angetreten habe. Colonne 2 hatte den Befehl Ich forderte ſelbe zuletzt dieuſtlich und erhielt am 26. den mit ich überall mit ſtarken Colonnen vorgehen und mit Si⸗ 
des 18. hier ein. Colonne 2 bleibt in ihrer Aufſtellung, erhalten, ebenfalls nach Chicheloapa zu matſchiren und ſich Befehl, mich ſelbſt mit allen entbehrlichen Truppen nach cherheit und Erfolg auftreten kann, nehme ich von hier 2 
weil ihr der Befehl zum Augriff des Zompanteco durch mit Colonne 1 zu verbinden. Auf dem Wege dahin traf Tetela zu begeben und das Commando auch über dieſen Compagnien Oeſterreicher, die ½ Batterie Nr. 2 und 
Irrthum des Boten nicht zugekommen iſt. Bei Colonne 3 ſie nur einzelne Trupps von 20-30 Feinden, und ber Theil der Operationen zu übernehmen. Das war ſehr 150 Colorados aus Zacapoaxtla mit. In Tetela ſteht 
nichts Neues. Colonne 4 wird nach Zacapoaxtla be- witkte ihre Vereinigung mit 1 ehne Hinderniß. Noch am nöthig, denn wenn 2 ſelbſtſtändige Commandanten einen nur 1 Compagnie Oeſterreicher und 1 Zug Pionniere. 
ordert, mit Ausnahme der Beſatzung von Tequiquileo und ſelben Tage rückten 1 und 2 in Tochitonal ein. Colonne und denſelben Feind angreifen, kann nie fo was Rechtes Von dieſer Compagnie kam leider wieder durch Unvorſich⸗ 
zwar aus dem Grunde, weil ſich Nachmittag auf dem 4 nahm ihren Rückweg von Tepezala nach Huahuaetlaſ herauskommen, weil die Anfichten oft ſehr verschieden ſind. tigkeit! Zug unter Oberlieut. Oswadic in einer Baranka 
Berge Pantetelco 150 — 200 Verſprengte des Feindes, die über Atzala und nahm dort 5 Familien gefangen, ſowie Ich bin nun Commandant der ganzen Sierra del Norte, am 22. October in eine jo ſchlimme Lage, daß 12 auf 
nicht mehr das linke Apulco- Ufer erreichen konnten, ver⸗ auch über 400 Stück Vieh vorgefunden und eingetriebenſund weiß recht wohl, daß dieſe Stellung große Verant. dem Platze blieben, Oberlieut. Oswadie mit 6 Mann ge- 
ſammelt hatten. Um eine Beunruhigung Zacapoaxtla's zu wurden. ö wortung mit ſich bringt, dafür aber werde ich gewiß mit fangen wurde, und nur 7 Mann nach Tetela zurückkehr⸗ 
verhindern, wurde der Berg Tepezala durch 100 Mann. Ich hatte nun das rechte Apulco-Ufer in meiner Ge- allem Eifer an die Sache gehen und die Quatakomaken ten; von den übrigen 10 Mann weiß man bisher nichts. 
Auxiſares von hier aus beſetzt. Den 19. October war walt und es handelte ſich nut noch darum, die in den ſagen und wäre es bis nach Papantla, um dieſem unſeli. Da ich Truppen von hier wegziehe, muß ich in Bezug der 
den ganzen Tag über ein undurchdringlicher Nebel, der jede zahlloſen Schlupfwinkeln verſteckten Bewohner und Vor-] gen Zuſtande hier ein Ende zu machen. Das iſt meine Colonnen und Beſatzungen eine andere Disposition treffen 
Operation unmsglich machte, nichts deſto weniger ſandte ich räthe ausfindig zu machen, ſowie auch den Mais zu ern“ feſte Abſicht, ob und wie ich ſelbe ausführen werde, das u. zw. 1. Colonne mit der Beſtimmung nach Tetela: 2 
die Verſtärkung für die Golonne 1 nach Mazappa ab undſten, damit dem Feinde das Zurückkehren verleidet werde. ſſteht noch im weiten Felde, denn hier Etwas voraussehen Comp. Jäger, ½ Batterie Nr. 2 und 150 Mann aus 
rückte die Colonne 4 in Zacapoaxtla ein. Den 20, Octo-Es wurden daher von allen Colonnen Expeditionen in zu wollen, wäre Vermeſſenheit. Um ein Ofjeet und zu- Zacapoaxtla. 2. Colonne in Kochitonal und las Lomas 
ber verefuigt ſich die Verſtärkung mit Colonne 1 mit los ihrer nächſten Umgebung angeordnet, von zahlreichen Ar- gleich einen Stützpunct für die Operationen von Tetela zu] 120 Mann Oeſterreicher, 1 Geſchütz und 150 Mann 
Paties. — Colonne 2 greift den Zompanteco an undſbeitern unterſtützt, die Alles zu durchſtöbern hatten. Man gewinnen, ließ ich durch die Colonne 1 und 4 vereint am Auxiliares, 270 Mann. Colonne 3 in Quanazala und 
wirft den Feind nach Tlasecantla; bei dieſer Gelegenheit fand in Folge deſſen noch einige Bewaffnete, welche er- 28. October Chalahuico einnehmen, weil dieß am Fuße Tepechichil, 60 Mann Oeſterreicher, 1 Geſchütz 180 Mann 
werden 11 Familien gefangen. Colonne 4 unternimmt ei- ſchoſſen wurden, ſodann 15 Gewehre, 7 öͤſterreichiſche Jä⸗ zweier Gebirgsketten liegt, die von dort auslaufen, und auf Auxiliares, 240 Mann. Colonne 4 in Chalahuico; 80 
nen Streifzug über Comaſtepece und Panteteleo, und ver- gerſintzen, Kirchengeräthe, Vorräthe an Mais und Gerſte, denen ſich vorzüglich meine weiteren Operationen weiter be“ Mann Oeſterreicher, 1 Geſchütz 260 Mann Aux, 340 
"sprengt" den dort geſammelten Feind abermals; fie über- viel Vieh und mehre Familien. Dieſe Unterſuchungen wegen werden. Chalahuico kann dann fowohl rechtzeitig Mann, ferner Zacapoaxtla 140 Mann Oeſterreicher, 3 
nachtet in dem Lager auf Tepezala. Die vorgenannteſdauerten bis zum 25. October fort, ohne daß ſich auf eingreifen, als auch deckt mir dieſe Poſition das Ausbrechen Geſchütze und 240 Mann Auxiliares — 380 Mann. Cum⸗ 
Vewegung wurde durch Mitwirkung der Colonne 3 unter- feindlicher Seite etwas Beſonderes zugetragen hätte. Der des Feindes in die rechte Flanke von Zatapoaxtla. Die re de Apulco (Blockhaus) mit 20 Mann Oeſterreicher und 
ſtüht. Amn 27. October: Colonne 1 rückt über Tres Ca- Feind hielt den Berg Ocokalzeco beſetzt, und wie ich ſpä⸗ Colonne 3 rückte bis an die zerftörte Brücke Onenazala, 30 Maun Aux, 50 Mann. Huahuastla mit 50 Mann 
veſes und Cruz d'Atzala nach Chicheloapa. Der Feind hatſter erfuhr, ſtand er oder ſteht vielmehr noch mit ſeinerſmit der Aufgabe, ſelbe herzuſtellen und ſich auf der An“ Aux, 50 Mann. In Summe 1330 Mann. Welche Streit. 


ziurückgelaſſene Geſchütz mitzunehmen haben. 100 Arbeiter 


| über die vom Comité i nen daher mei talienern an. Am 6. d. tra 5 i amburg, 24. Februar. Nat.⸗Aul. 621. — Credit⸗Act. 693. 
abzuſendenden Vertreter wurde über cher Mann darf ich Ih her meine Anſichten Italiener f das Corps auf einem 22 . * 9 rg — 1 it⸗Act. 69} 


beantragte Faſſung, wonach 40 Vertreter beſtimmtſnicht verhehlen: Ich balte den engſten Anſchluß an Dampfer in Alxandrien an, wurde aber gleich bei . . N 
find, namentlich abgeſtimmt und dieſer Paragraph. Preußen im Intereſſe unſeres Landes geboten. Ichſſeiner Ankunft auf ein türkiſches Dampfſchi überſetzt Peg a ee vl ne re 
verworfen. Mehrere Redner ſprechen im Intereſſe erkenne in einem ſolchen Anſchluſſe das praktiſche und auf dieſem nach Ancona eingeſchifft, wo die bahn 403. — Piem. Rente 61.40. — Conſols 872. — Orfir. 
ihrer Bezirke für Vermehrung der Vertreter. Morgen Mittel, die deutſche Einheit und Einigkeit fördern Mannſchaft mit einem halbjährigen Sold als Abfer⸗ Anl. fehlt. — Merie. fehlt, BE 
Fortſetzung der Debatte. a zu helfen; ich wünſche daher, daß unſer Volk durch tigung am 13. d. an e Land -geiept wurde. Wie es e e eee. an 
Agram, 24. Februar. In der heutigen Landtags- aufopfernden Patriotismus für andere Staaten ein heißt, jollen die franzöſiſche und engliſche Regierung gz. „ Oeſter. 1860er Loſe fehlt. 8 
Sitzung wurde die Debatte über $. 1 der Land Beiſpiel gebe, ſich innig mit Preußen verbinde undder Pforte und dem Vicekönig vorgeſtellt haben, wie [Rente 61.50 — Oeſterr. Anl. 346.25. 1 
tagswahlordnung fortgeſetzt. Abg. Bi vkovieſßreud' und Leid mit dem preußiſchen Volke theile. mißlich es ſei, ein bewaffnetes Corps im Lande zu Conſole 877 gemeldet. 
ipricht dafür, daß dem Syrmier Comitate eine grö Aus München, 23. d. wird gemeldet: Se. Ma haben, das unter dem Schutze des ital. Gonjulate] Amerzan * ge wer 8 et 
ßere Anzahl Vertreter, als im Entwurf beantragt ſei, jeſtät der König von Sachſen ließ vorgeſtern dieſſtehen würde. , 561. rg 281. — Be 58g. — 8 
zugeſtanden werde; es ſei die Vermehrung, bemerkt Obermedicinal-Räthe v. Fiſcher und v. Pfeuffer und Die neueſten Berichte aus London melden, daß leben 62. — Wien —. 
Zivkopic, in den Comiteberathungen ſchon verſprochen, Prof. Dr. Buhl, welche Ihre k. Hoheit die Frau Her- die unioniſtiſchen Generale Grant und Sherman im London, 24. Februar. Schluß⸗Conſels 875. — Lomb. Gij.- 
jedoch nicht realifirt worden und ſetzt hinzu, daß aus⸗ zogin Sephie bei ihrer neuerlichen ſchweren Erkran- Monat Mai in England eintreffen und ſich dort, ſo . e Türkiſche Gonjols 
ſchließlich die Partei der „Spitaliſten“ (die national⸗krung mit dem beſten Erfolg ärztlich behandelt ha- wie auf dem Continente längere Zeit aufhalten werden. N iR nt ee ale Umfag 6.000 
1 8 2 . 1 3 2 + 2 7 2 77 . . . 
Inu Bosch and ene, wen dieselbe ihre ben, su en Be rue rm — 1 A — 9 2 al art Paul 1 1 l 
Ausdruck „Spitaliſten net, re nannten das Comthurkreuz, dem letzteren das Ritter⸗ Am! | ; * . 14. — Bengal 12.— Oomra 151. — 
Privatſitzungen im Privatgebäube abzubalten pflegt) kreuz des k. ſächſiſchen Albrechts⸗Ordens unter den Local « 1 Provmzial ⸗Nächrichten. 9 fand, Bernam 191. : 5 
die ande erledige. Nach dieſen Wor. ſchmeichelhafteſten Worten des Dankes und der Zur Krakau. den 26. Februar. ne 


f - - 1 . z x 2 A i ider Sch w ; ines aus Fletenz 23.: Von morgen an wird die Nationalbank den 
ten entfernte fi Zivkovie und mehrere Aklegaten aus friedenheit. — Die beiden ſächſiſchen Majeſtäten wer⸗ „ 8 55 Sconio auf 6 pt. und die Intereſſen auf 7 pCt. herabſetzen. 


dem S sianle- Abg. Perkovat gebrauchte in den Sonntag Nachittags 4 Uhr mit einem Exttazu itef bach 0 1 „ Wien, 24. Februar, Nachm. 2 Uhr. [Czas.] Diet. 61.50. — 
ſeiner — ſolche Ausdrücke, welche allgemeine der Sen en egg Wee wo äbernake gr . m ie a Nat.-Anl. 64.50. — 1860er Loſe 80.05. — Bautactien 738. — 
Entrüftung hervorriefen. Präfident vertagte die Siz⸗ tet und Montags die Reife nach Dresden fortgeſetztſviel geſchmähte, mit verſchömter LüRernpeit erwartete und mit Br 143.00, — een ee eee eee. 
zung auf kurze Zeit. Nach einer kurzen Pauſe gibt wird. N be 95 f behaglichem Naſenrümpſen verurtheilte „ſchoͤne Helena“. Der ? 


72 f i i „ wi ; Maris, 24. Februar. 35 Rente 69,45. 
der Borfipende bekannt, es jei ibm nicht gelungen Die badiſche Regierung hat der zweiten Kam⸗ er N . den W Ih, 225 Temberg, 3. Februar. Holländer Ducaten 4.84 Geld, 4.89 
a 


die betreffenden Herrn zu verlöhnen worauf ſich das mer ein Miniſterverantwortlichkeits-Geſetz Vater Homer, das hätte er ſich nicht träumen laſſen, nach Jahr- Maart. — Kaiferlide Dukaten 4 86 Geld, 4.92 W. — Muffs 


383.485 ; ö a f i i On. ſcher halber Imperial 8.45 G., 857 W. — Ruff. Silber⸗Ru⸗ 
Haus für Vertagung der Sitzung aus ſprach. Präfi⸗ nebſt Vollzugs⸗Geſetz vorgelegt. tauſenden wird er zum Mitarbeiter eines von der Gultur wobl⸗ bel ein Stec 4 G, 1.68 8. — Sufi eg 
dent anberaumte die nächſte Sitzung auf Montag. Aus Berlin, 28. Februar, Abends, wird gemel⸗ belegten kleinen Satans der 26 ſich zur Aufgabe gefeßh, den Sa 20 G. 1.31 W. — LP a f 


N N u n > i t und Bocaccio . j 
Ein Telegramm der „Debatte“ aue Ag ra m, det: Der König empfing heute in längerer Audienz dach ul, zun Siebestaunek aufzudt und reg vn Top 151 ©, 1.59 W. — Gol. Pfandbriefe in öſtr. W. ohne Ccur. 


24. d. meldet: In der heutigen Landtagsſitzung ge⸗ den Grafen v. d. Goltz, ſodann den aus Holſtein Skandal, der den trojanifhen Krieg herbeigeführt, wat ein zuſ 62 35 ©, 63.15 W. — Bal. Afond brief in C.. ohne Grup, 
. Reih bie Nationalpartei mit den Serben in Conflict. eingetroffenen Grafen Reventlow⸗ Criminil und nach |lodender Biſſen für den Meiſter Offenbach, er hal ihn gewohnter 3 29 232 ir: — 
5 zmlich für das J Weiſe wohl gepfeffert in der pikanteſſen Sauce ſervirl. Leda'e Geur 65. „ 66.67 W. — National⸗Anlehen ohne Ceup. 64 67 
Der Wahlausſchuß beantragte nämlich für das Syr. dem Landtageſchluſſe den Grafen Bismarck. Im wei ſchöne Tochter kommt nur durch Zufall zu Fall, fie kämpft verge- G. 05.35 W. — Galiz. Carl⸗Lun wige-Giſeubahn Acuen 154.— 

mier Comitat fünf Deputirte, während Zivkovie ſammiſßen Saal befanden ſich gegen 80 Landtagsmitglieder, tens gegen das Falum, das fie in dle Rem, kes Yrinzligen] “. 16.83 M. N 

Genoſſen ſieben wollten. Die Sitzung mußte endlich vom Abgeordnetenhaus die Conſervativen, Oſterrath, Schäfers treibt, die Götter wollen es — und fie nicht minder. — e Fe 15 . gr —— . 

wegen ſtürmiſchen Lärms vor der Zeit geſchloſſen Bonin, kein Präſident; in der Diplomatenloge war Die N — un Feng nie gleichen kedechSülder jür g. . 100 fl. p. 124 verl. 121 gez. — Pein. Pfand⸗ 
werden. nur der öſterreichiſche Botſchafter anweſend. — Die eit den Bingebunge d naſcht an der n Genußſucht. safjinieter brieie mit Coupons fl. p. 100 fl. pol. 85 verlangt, 83 bez. — 
3 l —⏑ „Kreuz⸗Ztg.“ und das „Volksblatt“ rechnen auf wei⸗ g oil e. en proſaiſch auf dan 86 a Ye = Poln. Banknoten für 100 fl. öſt. W. fl. poln. 518 verl., 508 bez. 
re fi ichiſche Monarchie. tere Maßregeln. Letzteres ſagt: Nun iſt dem Mini- werden. Aber die Dehors find gewahrt, der „Auſtand“ wird nicht 5 ren 2 > 100 BASE 5 2 2 
= eſterrei ſterium die große und ſchöne Aufgabe geblieben, Zu⸗ verlegt, die Hand des Verhängniſſes breitet ſchützend den Mantel 300 er 2155 oder Vereinstha er für 4 Tha 40 fl 4 5 

Wien, 24. Februar. nr j 4 griechiſcher Liebe über eine Verirrung, die jo alt zu fein ſcheint, 453 verl. 191 bez. — Preuß. Gour. für 150 fl. el. W. Thaler 

} fände zu ſchaffen, durch welche Ordnung und Geſetz als die Well. Die Aufführung war, Heine, von überſtäörzien erſten s, verk., 973 bez. — Neues Silber für 100 fl. öſterr. Währung 
Großfürſt Nicolaus von Rußland iſt geſternſbefeſtigt werden. Das Miniſterium wird dieſe Auf. Vorſtellungen untteunbare Mängel abgerechnet, eine überraſcheud 
Früh incognito hier erg und ohne Aufent- gabe erfüllen und 8 ſeine heutige Maßregelſgute — fand — . ten —— M Es — 

I had Trieſt (Venedig) gereist. ergänzen. — Die „Zeidl. Corr.“ ſagt, der preußiſcheſzſchoͤne Helena“ hat unſere ngen übertroffen. Die ſichtli 
da Se. k. Hobel Prinz ur en von Olde NP = ſei über das * hans zur De im Fortiſchreiten begriffene Sängerin wurde dem muſilaliſchen 
burg iſt am 22. d. M., von Wien kommend, in Ve- nung gegangen. 

Frankreich. 


Theil ihrer Partie vellfommen gerecht, die Proſa hatle jedoch 
nedig eingetroffen. b 
Paris, 22. Februar. Die Demiſſion Girardin's 


1023 verl., 1012 bez. — Vollw. ͤſterr. Rand⸗Dukaten fl. 4.92 verl. 
4.82 bez. -- Napoleondors fl. 8.30 verl., fl. 8.15 bez. — Mufſiſche 
Imperials fl. 8.55 verl., fl. 8.40 bez. — Galiz. Pfandbriefe ne bn 
lauf, Coup. in ö. W. 64.50 perl. 63.50 tez. — Gal. Pfandbriefe 
nebſt laufenden Coupons in C.⸗Mze. fl. 67.75 verl., 66.78 bez. — 
Grundentlaſtungs⸗Obligationen in öflerr. Währung fl. 68.75 bez. 
67.75 bez. — Actien der Carl Lndwig⸗Bahn, ohne Coupons und 
ohne Div. oͤftr. Mähr. fl. 160.— verl., 156.— bez. 


holte Abſpringen vom erborgten Kothurn auf den angeborenen 
Lotto- Ziehungen vom 24. Februar. f 
2 66, 3 1 


Soccus der Localpoſſe. Die Geiſtinger iſt geiſiger. Herr Gut 
mann, ein Paris von mythologiſcher Wohlgeflalt, ein wandeln⸗ 


viel proſaiſches, es fehlte der charalteriſtiſche Typus der Trave⸗ 
, fie, der ſich ſelbſt paroditenden Parodie, das raſche und wieder, 

Die Miniſter Graf Mensdorff, Graf Lariſch, Rit⸗ 
tet v, Franck und Freiherr v. Wüllerſtorff find vonſals Mitarbeiter oder vielmehr als politiſcher Director 


6 = f 8 ee N Innsbruck 9, 27, 40, 3 ? - 
Ofen nach Wien zurückgekehrt. Graf Belcredi hatſder „Prefie‘ hat in Paris eine ungeheure Senſationſdes Abfoluterium für verhängnisvolle Verirrungen, halte mit gro⸗ einz 60, 40, 67, 28, 16. 73 
feinen Aufenthalt in Ofen für zwei Tage verlängert erregt. Sein Brief wurde wahrhaft verſchlungen. Dieſßen Schwierigkeiten zu Tämpfen. Seine „Cortita”, eine der lieb» Brenn 89, 67, 34, 15, 36. MA 
Das beim Dberbeieblöhaber der / /// Weiler der Dpersite, Kt abermeis pur berepug bs Beh on e 

8 fi 2 1 2 A mpo; I U 5 U ’ „ 5, „ . 1 

Japan und China, Contre- Admiral v. Tegetthofßſ mehr als an gewöhnlichen Abenden. Die ſämmtiichenſichlen einige offenbar über die Glanzle den Tenor, hinaus- Lemberg 27, 65, 55, 1, 70. 2 


zum Bebufe der Befahrung der Flüſſe angewieſene Pariſer Blätter betrachten den Austritt Girardin'sſgehende Stellen der väterlichen Fürſorge ſeines punctirenden Roth⸗ 
feine Dampfboot wurde, wie aus Trieſt gemel⸗ aus der „Preſſe“ als ein höchſt wichtiges Ereigniß. — Hiftes, Herr Gutmann's Duett mit der „ſchönen Helena“ wurde 
det wird, ungenügend befunden und es wird ein ſol. Die Adreßdebatte, die nächſten Montag anfängt, ſollſſebr gelungen zu Gehör gebracht und beifälligſt aufgenommen. 


k i ier hätten einige ritardand b ite 
ches Dampfboot eilends in England, verfertigt wer. noch in derſelben Woche zu Ende gehen. In dieſem If eg er, Te ae 11 


den. Ein Schiffsbau Ingenieur wird zu dieſem Zweck Sinne ift bereits bei einigen Rednern der Oppoſitionſbeſte Vertreter des parodiflifcpen Elemente b währt ſich Hr. Ernſt, peröffintli i ä i 
nach London geſendet. angeklopft worden. Thiers, Berryer, Jules Simon und . als König Menclaus eine höͤchſt ergötuche Charge lieferte. veröffintlicht er 2 — 00 er — 

Aus Bremen, 22. d., meldet ein Tell grammſetwa noch zwei oder drei andere Mitglieder der Linken Ihm zunachſt Nanden Hr. Paulmann (Kaldae), deſſen Berdienft Forchhammer, Schrader, Bokelmann und Lukner beſte⸗ 
des „N. Frdbl.“: Sr Majeftät gedeckte Schrauben, ſind nicht abgeneigt, dieſen Wunſch zu adoptiren. — um fo größen je undankbare feine Partie iß und Hare v. Kor henden Comité der Vierziger ⸗Adreſſe, gegen die 
6. N N : 1 Friedrich enn een Pa ſich in (a Geſellſchaft über die be⸗ Gene ln ale Agamemnon. Help Agilies (dn 2 o1Ler), bie beiden Adreſſe der Ritterſchaft ddto. 23. Januar. Die Er⸗ 
— Is — aber er er *|njore, aus muftfalifgen Müdfihien Hier in weisligen Handen flärung ſchließt: „Daß das Land, ſtets eingedenk ſei⸗ 


troffenen langen Geſichter der Redacteure des „Con- (Fr. Hammetrmefſter, Frl. Fiſche t), Elptemneſtra (Ft. v. Heß 
merhafen ankert und mit der Fregatte „Schwarzen⸗ ſtitutionnel“ und ai „Pays“, die einftfochergiidlling), Phlletemes (dr. Werts) waren befene wepräfentirt, vor] NT Verpflichtungen gegen das geſammte Deuiſchland. 


berg“ die Reiſe nach Japan und China zu machen die Maßregel der Luxembourg⸗Veränderung zu verthei⸗ e 3 38 1 A — Dee. Bere . 
beftimmt ift, wird laut Drdte aus Wien in Bremer⸗ digen verſuchten und die nun durch den Biief des Kai- transparenten Volkchen der Geſpielinen uns Eindlicke in das ins ; ie 1 
eltim a Buy - Sehr: v chen ſpielint gegentreten wird, als es die in derſelben Adreſſe ent⸗ 
bafen ausgerüſtet und kommt morgen in die Docks. ſſeis ein jo nachdrückliches Dementi erhalten haben Inerfte Weſen der crinolinelofen griechiſchen Halbwelt öffneten. Dit haltenen Verdächli ungen eines loyalen Volkes, ſowie 
Sie wird ſich in Gibraltar mit der Fregatte „Schwar⸗ — Der „Moniteur de Armee“ beſtätigt die Nach- Schuderung dieſer Zuſtände ließ an Durchſichtigteit wenig zu ni 1 ee Reaimeniän aufs 
zenberg“ vereinigen. nich daß der Oberſt durgy vom Kaiſer zur u ber. g des. Czes“ ‚confatist,, läßt ſſch hier bereite eine rege Beſtimmteſte zurückweiſt, darf als ſelbſiverſtändlich 
a Deutſchland. nahme des Commandos über die franzöſiſche Legion Thätigkeit in Anfertigung einer Lite der fünftigen Mitglieder des bezeichnet werden } 

3 Die am 21. d. in Kiel ſtattgehabte Verſamm⸗ ermächtigt worden iſt. Die franzöfiſchen Militärſchnei⸗Tünfugen Stadtrates wahrnehmen und zwer ſogar mit Berückſich⸗ Fe 94 Feb an Die Bundes Berfammlun 
lung. nichtritterſchaftlicher Grundbeſitzer be⸗ der arbeiten in dieſem Augenblicke auf's eifrigſte an e eee Candidaten dum Bürgermeiſter, deren e ge giessen Her Präsident Pa Stünderaihes 
Mio — —— mr ee 55 Baljermen Grpgör Kast \ ht Ant 18. l. M. wird, wie wit Hören, die Krakauet Kun Rüttimann vertheidigt in der Schlußrede die Bun⸗ 
Knete‘ wer Vierziger Adreſſe) ſtehe, und diefe Erklä⸗, Aus London, 24. d., wird tel. gemeldet: Eine u ke er he Bolt 20 1% haben dort der hieſige Pio uiſt nn. mh e age 

rung im Lande circuliren zu laſſen, in der Hoffnung, Beſprechung der Unzuläſſigkeit der engliſchen Neutra⸗ Fr. Kafimir Hoffmann und feine Schweſter die Sängerin. Ft. ZoleranzeDeispnftration: 8 

daß dieſelbe ebenſoviele Tauſende von Unterſchriſtenſlitätsgeſetze, dem Auslande gegenüber, erklärte der Mafetaneweta mehre mit Beifall ee Ves Dig, — Febr. Großfürſt Nicolaus, Groß 

finden werde, als die vorjährige. Generalanwalt: Die Regierung machte dem amerifa- f Gefern wurde hier einem Bäckergeſellen fein Kefier mitſtür lz — n are 

g . 5 3 2 > NN - . 8 * fürſtin Alexandra von Rußland und Prinz Peter von 

Der Fabrikant Firjahn in Schleswig hat, wie niſchen Cabinet einſchlaͤgige Verbeſſerungsvorſchläge.]Effceten im Werthe von 36 fl. öfir. W. und an baarem Gelde Oldenb ind heute M 4 aus St. Petersb 

. 36 erwähnt, die Annahme eines preußiſchen Ordens Watkings beſchuldigte die Unfonsregierung, daß ſie es fi öſtr. W. geſtotzlen. Das geſtohlene Gut wurde durch die Olden urg ſind heute Morgens au Petersburg 

1 u ie Ken: « „ une Pollzei betells zu Stande gebracht Und der Dieb verhaftet. hier angekommen. ; 0 
verweigert. Er empfing darauf ſofort eine Zuſchriftſdie Fenier aufmuntere. Gtadftone erklärte, die Unions. Ein Giſenbabnarbei 5 u Mike vn 23. Feb d en 
von Auguſtenburgern, welche ihn als einen der Shri- regierung konne bisher gerichtlich nicht einſchreiten, kauften 0 Merk dr e 7935 Vaart ; 7 2 R 2 2 Wind im a, ale 
gen betrachtend, ihm die Gelbftftändigfeit mitſammt England beabſichtige daher nicht, Vorſtellungen zuſvon J fl. äftr. W. beraubt. Giner dieſer Strolche wurde durch figung fordert Rattatzi f En 1 


ihrem Erbprinzen an's Herz zu legen gedachten. Herr machen. die Polizei bereite ausgeſorſcht und verhaftet. auf der Vertrauensfrage zu beſtehen. Der Minister 


— ͤ— ud 


Neueſte Nachrichten. 12 
Kiel, 24. Februar, Abends. Die „Kieler Ztg.“ 


i J ’ ; 0 Tarnopol ted am 11, d. der allgemei tete des Innern beharrt auf der Vertrauensfrage. 
Firjabn hat jedoch für dieſe Ehre gedankt, denn 1 17 Vorſchlag, Lord Palmerſton ein Monumentſ i. 15 eech, F. Ke ene im kealtgten 7 — Florenz, 25. Februar. In der Kammerſitzung 
ſchrieb den Herren mit umgehender Poſt: Als ehrli⸗ in Weſtminſter zu erichten, iſt vom Unterhauſe ohne Alter. 2 ö ’ legte Lamarmora die politiſche Situation dar, und 
f Beanſtandung gebilligt worden. Der Lemberger Maler Hr. Franz Te ya hat jüngſt ei gr von der Kammer die nöthige Unterftüg — 
| Wie heilig bei den Engländern der Sonntag gehalten Oelgemälde, den erblindeten Geſchichlſchreiber Carl Szajnoch erlangte ven Mi l 8 8 ifet di 1 8. 
i ir 1 A wird, zeigte ſich wieder in der Unterhausfigung vom 1 9. d. a für Graf Adam e beRimmt, vollendet, wel um conſtitutione Ar * Er 2 - ie M ich 
kräfte ich in Tetela finde, und wie ich ſelbe eintheile, werde wo das bekannte Parlamentsmitglied Griffülh die Frage eee lizi ‚tigkeit freundſchaftlicher Beziehungen mit den Mäch⸗ 
ich in meinem nächſten Schreiben erſt detailliren, da iche 151 x 8 age] e Die Generalverſammlung des galiziigen, Spaxcaſſavereins ten nach, und lehnt die Anklage allzugroßer Nachgie⸗ 
* 1 den 30. von hier abrücke. Ich gehe = dieſem en 2 die Suspendirung der Habeascorpus⸗Acte nicht be — gemäß am 26. d. im Rathhausgebäude in bigfeit gegenüber Frankreich ab, und zeigt, daß 
e, x ; 7 als egal werde angefochten werden, weil fie die Sanction Lemberg uden. TERN 736 unge x > N 5 
Tage bis Zantla, am 31. na acamaptillan und am Frankreichs Italien Freund ſei. Ueber die September⸗ 
1 2 9 205 — m Sonntage erhallen habe Convention ſagt er, die beiden Regierungen haben 


„11. Tetela. tſetzung folgt.) g ge 5 8 

e ee eee e Wande, Jralten . f „ „ Handels⸗ und Börſen⸗Nachrichten. oe ihre Dreivung über die Zutunft; adein Die en 
Kunſt und Wiſſenſchaft. Die Mailänder „Perſeveranza“ eröffnet über An.“ — Das Haudeleminiſterium hat, um die gegenwärtige be- vention werde in loyaler Weile ausgeführt werden. 

 Bietor-Hun0'6-ueueher und mit Span terſtezung des Senators Areſe eine Subſcription, umſprängte Lage der öſterreichiſchen Webe » Induftrie zu erleichtern Die Theilung der päpſtlichen Schuld ſei auf dem 


i — i 8 4 7 7 I t 

Roman: „Les travailleurs de la mer“ wird innerhalb weniger die Staatsbedürkniſſe zu decken oder die Staatsſchuld die zollfreie Einfuhr mechaniſcher Webeftühle bis zum Wege der terhandlungen, welche dem Par amen 
Wochen, gleichzeitig) wu dem Original, in ein e er zu tilgen. Areſe ſubſeribirt 100.000 Lire als Geſchenk Jahre Ex 1 ßterhazvlch Sage 8 en vorgelegt werden. Frankreich habe über * 
een eee eee 10 4 Dr bers oder als Anleihe, wie es nachträglich beſtimmt wer⸗ Dae feit Muh Tagen bier dichte Gerücht 2 wit ng 505 17 ee ti 

i 4 . zu Stande gekommenen Anlehens wird als dieſelbe wer! I 

Bere — a en an daß der Fürſt Aleſſandro Tor — er wei wee ele N 111 — der franzoͤſiſchen Regierung haben. Er weiſet den Rath 
lonia den Auftrag gegeben hat, das Theater Alibert, das vor nächſſige Auszahlung der fällig geworbenen Eosgewinhe die S mit Spanien zu brechen zurück, erklärt, mit Oeſter⸗ 
ungefähr vier Jahren abgebrannt iſt, wieder aufzubauen. Dasſelbe 
gehörte zu den größten und ſchönſten der Stadt und liegt 12 
reichſten Viertel. Fürſt Torlonia iſt nebenbei gejagt Gigenthü⸗ 


den moͤge. 


ſord Tela, e Februar, Amtliche Noticungen- Preis ür , reich beſtehe keinerlei politiſche Verhandlung, und fügt 


een prengifpen Edeffel, b. über eee in e dan bei, Italien habe hinſichtlich der Handelsbeziehungen 
mer der meiſten Theater in Rom. ſtowski wegen Theilnahme an dem polniſchen rer genen e eg uf. ng. . Se . Free noch keine Eutſcheidung getroffen; er appellirt ſchließ⸗ 

* uf einem Gange durch Vie Siſ ing bemerkte Keneſvolutionären Complott in St. Petersburg, indem er ſich derten 46 60. — Raps (per 150 Pfund Brutto) 270—300, lich an die Eintracht und verlangt raſche Entſcheidung 
endwig I. bei feiner letzten Anweſenheit in t om ſeiuem = mit den Angelegenheiten der Revolutionären befaßte und mit Winterrübſen (per 150 Pfd. Brutto) 255—28ö. — Sommerrübſen der Finanzfrage. 
gleiter vor Palazzo Tomati: „Hier wohnte Thorwaldſen. dem geweſenen ruſſiſchen Revolutionscomité in St. Peters- (per 150 Pfund Brutto) 208—430. Madrid, 25. Februar. Die Herzogin v. Mont⸗ 


ine italieni ift aus bre 1844 mit Thor i 
— Seng 1 aber ber Uiagenge hre ſeiner burg in Verbindungen war, nach Verluſt aller Standes. Berlin, 24, Februar. Vöhmiſcht Weſtbahn6h. — Gal. 76. penfiet iſt von einem Prinzen entbunden worden. Die 


0 | 5 2 ten Sibiriens Staats b. 1074. — Freiwill. Anlehen 100. — bperc. Met. 60. — k 5 e 
925 nn a Der —— . — im Ben een e Nat., Anl. 633. — Gredit⸗Loſt 76. — 1860er⸗Loſe 783. — 186 der „Epota“ verſichert, die progreſſiſtiſchen Senatoren wer⸗ 


mor auszuführen. Dieſelbe ſieht nun, wie aus Nom berichtet doſe 493. — 1864er Silber- Anleh. 667. — Eredit⸗Actien 71. — den ihre Sitzen in Anbetracht der Wichtigkeit der ſchwe⸗ 


5 ius deulſcher Ab- e ene e , eie ert. en, wieder einnehmen. 
unf, — — * e Ene Der Vicekönig hatte, 5 durch den italieniſch en N Frankfurt, 24. Februar. öperc. Metall. 58.— Aulehen vom .. ²˙— v 
römiſche Elegie entſtand in einer Oſteria am Theater des Mar Generalconſul bewogen, ein europäiſches Polizeiwach⸗ Jatre 1869 683. — Wien 1145. — Bankactien 845. — 184er Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boczek. 
N. f Theater in Ktafau. Heute „bie ſchöne Helena“, fo⸗ 


“ eellus, noch heute die Campana, die er mit Freunden oft beſuchte. corps aufſtellen wollen, das aus Schweizern beſtehen Loſe 723. — Nat.⸗Auleh, 61. — Cred.⸗Actien 1653. — 1860er 
miſche Oper von Offenbach. 


— —— > fagt es bun fommenden Zeiten, daß Goetheſſollte. Der Generalconful warb aber ftatt Schweizern . Loſe 67 f. — 1884 Ellher⸗Aglehen 673. — 


3. W zakresie 60 dni po prawömoenosei- rezolueyi, 84 now. W Makowie iznajdujaey sie lgeznie 2 kawalkiem L. 9. Ogloszenie. (223. 1-3) 
alk lieptacyjny do wiadomosi Sadu przy jmujgeéj, placu temu przyleglego, Jakoté2 ogröd owocowy, ispol- . C. k. notaryusz st kin Tao wer Bochni 
ma nabywea zlo4y6 do depozytu sadowego trzes hie 2 kawalkiem Kamıenca,z. lin stykajacego sig, Mas öde nickte rem FREE NER 11 W — 7 
eig 286 ceny kupna, do ktörgj wliezoném 20-kowie w drodze ‚publiezngj., licytachi przez pana, C. kı Gre pan up paste Awpultt Nana * 


Amtsblatt. 


RL, 


Kundmachung 218. 4 c gdanie w gotöwce zloZone wadyum. notaryusza Skowronskiego,, jako delegowanego komi- 200 e ar 
9 ü Nad 1 Reuge dee dene 1 k h 3 80 m- 2000 zr. m. k. 2 przyn. odbędzid sig wskutek uchwaly 
Erkennt ui ß,. 4. Resztujace dwie trzecie ezesci ceny kupna ma}sarza sprzedawane (beda; c. k. Sadu krajowego w Krakowie 2 dnia 18 styednia 


nabywea y zakresie 60 dni po: prawomoenoseil Cena szacunkowa domu pod jo k. 64 st. S. now. 1 lichtssyns chemosss 5 
tobeli platniezẽj oiyé v gotõwee do depoytu wynosi 200 lr. W. a, zs ogrodu owe wego 400 Ur. 8 e eee all 2 
Sadu tutejszego, albo teh ma sie ulozye z wie- wal.Jauste., pod klörg cena te realnosci sprzedaneſw dniach 22 1 23 Wasen b. r. jake terminie Reresm 


Das k. k. Landesgericht Wien in Strafſachen erkennt“ 
kraft der ihm von Sr. k. k. Apoſtoliſchen Majeſtät verlie⸗ 


henen Amtsgewalt über Antrag der k. k. Staatsanwalt. Brrcielänsnch; ; 
Zr E * N 18 yeielami hipoteeznemi. nie bed. rt 5 ia uz 8 wien bn u il 3 
ſchaft, daß der Juhalt der Druckſchriſt: „Die Jeſuiten, wierzyciele, ktörzy dla swych pretensyj 10 Warunki lieytacyis mega bys; w ealéj swéj esnowiel m ne Muir 
vollſtändige Geſchichte ibrer offenen und geheimen Wirk. sierpnia 1865 N hipoteezne = —— ale w registraturze — Howe; — I * Nane Bochni 0 godzinie 10 przed poludniem ı tém, iz 
ſamkeit von der Stiftung des Ordens bis jetzt, für das dali ba ds egg 7 Hinze adj, vennldehs 5 0 5 - ruchomosei te w termine pierwszym tylko powy6j lub 
ſche Volk b E 2 n ‚fuzyskalı, H *. niniejszef rezoluem na ezas me Je. k. Urzędu powiatowego jako Sadu. zu cene szacunkowa, weterminie drugim zas za Kad 
deutſche Volk bearbeitet von Theodor Grieſinger, in zwei mogli odebrac, otrzymuja zawiadomienie przez ustano- i € 9, 8 kazda 
Bänden, Stuttgart, Verlag von A. Kröner, 1866, Druck „ion, per f Maköw, dnia 2 lutego 1866. tene sprzedane będa. | 


von Gebrüder Mäntler in Stuttgart“, P 


a 
Bochnis, dnia 23 lutego 1866. 
des Vergehens gegen die öffeutliche Ruhe und Ordnung 1 ara 


Leonard ‚Serafinski, 


durch Aufreizung zu Feindſeligkeiten wider eine Religions Krakow, 12 lutego 1866. 9 — — yltudima® And c. k. notaryusz jako kom. sad. 
geſellſchaft — 5 302 und des Vergehens gegen bie) ö 5 r 1. 4996. E d y k t. 8 * 211. 3) a f 1101 
öffentliche Sittlichkeit nach § 516 St. G. B. begründe N a 6, K Sad 2 biene ee —— — ͥ ̃ üö—— 
5 8 x 10 ; Ci. k. Sad powiatowy Bochenski Wywa niniejszem 8 en N allen 
und verbindet damit rach $ 16 des Geſetzez und das EIN MDR dene I .̃.221. 1-3) ana Ne Ee : * 1 8 1 
Straf : L. 579, N ene 1-3) lan Nepomucena Pawla, 2 im. Gaika, syna Franeiszka.c W. - — 
Strafverfahren in Preßſachen und nach 8 36 P. G. das Ale Edykt. nach abel — — 2 Turköw Gaikow. w Bochni dnia 9 mae — oe an 


Verbot der weiteren Verbreitung. 


Vom k. k. Landesgerichte in Strafſachen. ban ffentliche Schuld 


Wien am 9. Februar 18866 „ odstgpienis msiztlu pana Jörefs Hoerieha kupea tus dewej Krakowskiej,; jeteli le, albo osobiseie przed| 1 Oehr, W. zu 37% fü lac. mn "War: 

Der k k. Landeigerichte » Präfident beige, na e leg muchommy f nierichamy majgteklSadem, sie ani, al dt b ih duni mieisou| up en Mskbnabäntehen: u , fü 100 f. — 4 

Boſchan m: p. * ziekolwiek sie » znajdujgey, niniejszem Konkurs sie pobytu Szdowi doniösl, inaczej bowiem za «zmarlego f mit Zinſen vom Jänner — Juli us Zus. 

Der k. k. Rathsſecretär; tier. Wzywd sig niniejszem wszystkich, 'ktörzyby uznanym,i majatek lego! ;wylegitymowanym spadko- ri, „ vom April — Ociobet 6488 85.— 

Thallinger m. p. jakiebabz. arte przeciw temuz p. Jözefowi Roeri-|biereom wydanym zcstanie. Ba; * zu on: nt rate en 2 95 

— — chowi, mieli, aby ‚takowe, przeciw ustanowionemu za- 8 Z c. k. Sgdu powiatowego. 0 6 nit Berloſung v. J. 1639 für 100 l. 447 25 147.75 

5 ' 13 .... |stepey masz konkurscuuéj p. motaryuszawi Hipoltowi|. Bochnia, nig 21 styeznia 1866. al 100 nf „10884 für 100 f.. 27.—, 8.80 

N. 1149. E d y k t. (214. 3) Lewiekiemu 'najdalej" do 30 maja 1866 wtutejszym 2 ien ne 134 145 } 34 90 1860 für 100 f. 89. — 89.30 

N 5 8 5 K. a tem pewniej zgtosili 1 W pozwie nietzkoo 08. war Hape vom Jahre 1864 u 1 N 170880 76.— 

k. Sad'krajowy Krakowski zawiadamia' niniejszyMIrzeielnos6, pretensyi, ale takte prawo, mos ktörego Wobirura e ta * i e e ee 0 

edyktem p. Karolinę hr. Stolberg Wernigerode 2 Miejo/w téj lub owéj klasie umieszezonemi by& — udo- 5958. 5 1 re (208. 3 er 2 * — r * ir 2 
* erden pig 15 DR ar eee wodnili, w. przeeiwnym bowiem razie ''bedg'z preten- 5 „ Gen Kundmachung. N ke \ su ee Bianbönttanen 8: Obli ati 2 0 

Mlocki na dniu, 19 styeznia 1866, do J. 1149 wniöst syami swemi, gayby majatek pozostaty między ꝛgla-“ Vom k. k, ſtädt deleg. Bezürtsgerichte in Neu- Sandez von Nicder-Öfter. zu 5% für 120 — . 5 ee 

pozew .0 ekstubulaeyg prawa 2adania ewikeyi’za wszyst=|szajacych sig wierzycieh rozdzielony 2ostal, na et w iym!.jg' Obervormußſchaftsbehörde e ur Kenntniß gebracht, von Mähren zu 5% für 100 ffn. 50.50 81.50 

kie preiensye 2 erasow posiadania döbr Bodygawice iſuxpadku, gdyby im prawo ‚wlasnosei, zastawu lub 'kom-|,; E winserzäbet re w b — Sohn don Schleſten zu 59% fur 100 fl. 67.— 88.— 

Witkowiee przez ‚Honorate: Borzecka pochodzace i in=Ipenzueyi') prayslugiwafo, oddaleni, à oprö rn erjährige Ignaz Wirzbanowskl; ohnſvon Stetermarf zu 5% für 100 l. . 84.— 86.— 

8 j Ar 1 50000 fr. m. k PN. y 57 7 1 optöcz tego nad dem hierortigen Bürger und Realitäteubeſitzer Paulſvon Tirol zu 5% füt a EEE —.— —.— 

rr 7 2 9132 een u: x ar m. k biszezenis moZebn\ch dingöw do masy konkursowej Wirzbauowski, deſſen Vermögen hiergerichts verwalteten Kärnt Krain u. aß. zu 8% für 100 fl. 84 — 88.— 

wedle Ks. Instr. 452, pag. 394. n. 1 on. na rz&Ckizmuszeniby bylil. Röwnoczesnie ustauawia sie, na tytne wird, Fibo iin Fahre 1859 unternommenen Wahlfahrtſaen Ungarn zu 5% für 100 fl N 67.25 67.80 


pozwanéj zaintabulowanyeh, w zalatwieniu teg62 pozWulczasowego zarzadee masy : konkursow6j. motaryusz u- 1 von Temeſer Banat zu 5% für 100 fl. 655.50 05 75 
zostäl wyznaczony termin do ustnéj rozprawy na dzien tejazy 5 HipoktusL owicke, Do derer ie 150 debe auf den Ablaß nach Kalwaria vermißt wird. | von Groatien und Slavonten zu 5% für 100 R- ML 05 75 
20 m 1866 dz. AD. zrana. h Kur) »_ 1% „ 27 1a Es werden daher alle k. k. Behörden und Aemter, ſo don Galizien zu 5d für 100 fll. 60.50 66.75 
marca. 0,80 V.zran wzgledem odstapienia dobr wyznacza sie dzien sadowy|,; 8 8 ; 5 
ia 80 niej byt usj p Karoliny hr. Stolberglas 1 a app is. as fe wie Jedermann aufgefordert, von deſſen Aufenthaltsorte von Siebenbürgen zu 5%, für 100 fl.. „ 102.60 8 — 
Say miejsce pobytu pozwanéj p Karolin hr. ergſaa IA czerwea 1866, f. 0 9 godzinie rand, à do ten- dieſem k. k. Gerichte Keuniniß) zu geb von Bukowina zu 5% für 100 fl. 85.50 
Wernigerode nie jest wiadöme, prreto e. k. Sad krajo-ſtowania dobrowaluéj, ugody celem ukonezenia po- „ erich 3 niß du ER A EEE NEE a 
vy w.celu zastepowania pozwanej, jak röwnie na kosztistepowania Konkurscwego termin na 8 lipea 1866 Neu- Sandez, am 28. Dezember 1865. der Mal onalb ank ee 7 
i nıebespieezenstwo tejze tulejszeg6 adwokata p. Draily tym dodatkiem, ze gdyby ugoda do skutku dopro- ber Credit“ Ae öſtr. W. . 45 40 1456) 
Altha kuratorem nieobecnéj ustanowil, 2 ktörym spör wadzona nie zostala, do wyboru Wydzistu wierzyeielil 1717. HT IDO UHR ESEL ber Niederöft. Escompt i 
wytoczony wedlug ustawy postgpowanta sadowego w Ga-lustanowienia innego:zarzadey  masy; lub do zatwierdze- e ni ee re i 
lieyi obowigzujaeego 'przeprowadzonym bedzie. e uia ju ustanowionego sie preystapi, na ktörym 10 Nr. 352. Kundmachung. (222. 1-3) ‚ober 500 Fr.. „ „ „ „ „ 165.70 165.80 
Zaleca się zatem niniejszym edyktem pozwanfj, termine wszyscy wierzyciele tém pewniej stange maja, . > der vereinigten füböfter. lomb.⸗ven. und Cent. ta. 
aby w.wyZ oznaczonym ezasie albo. sama stangla, lubſileze inaczéj uwazaui beda za takich, ‚klörzy do wiek-| Am 5. April I. J. wird beim k. k. Bezirksamte zul, an fl. öſtr. Weoder Eu ge. 162.00 163. 
tel potrzebne dokumenta ustanowionemu dla niej zu- szogel glos obeenyeh wierzycieli przystapüi. Na- Podgerze behufs Verpachtung der Jagdbatkeit in dener ze Ae ene eh nu 200 f. Em. 166 20 405 00 
stepey ud zielle, lub wreszeie innego obronce sobiefstepnie ustanawis sig dla nieobeenyeh wWierzycieh! ku,|jum hieſigen Bezirke gehörigen, 32 Gemeinden, auf dieſder Lemberg⸗Czernowißer nb N 20% —.. * 
wybrala 1 0 tem ces. kröl: 'Sadowi krajeuemu do-!rator w o$obie tütejszego mieszkanea p. Edwarda Achta, Zeit vom 15. Mai 1866 bis 15, Mai 1871 eine ſchrift 8. W. in Silber (20 Pf. St) mit 352 En N. 
niosta, w ogöle zas, aby «wszelkich mozebnych do do ktörego ‚sie, ei zglosid mag. 8 liche ‚Offert- Verhandlung ſtatlfinden. Die Offerten müſſenſer priv. böhmischen Westbahn zu 200 fl. ö. W. 142.50 143.— 
obrony Srodköw prawnych-uäyla , . razie bowiem prze- 4 Z. lego powodu napomina sig tychie, aby wezesnie Jedoch am obigen Tage ſpäteſtens bis 4 Uhr Nachmittags der Theisb. zu 200 fl. C ) LU N ing. 1 7 
eiwuym wynikle 2 zaniedbania skutki sama sobie ptzyr- pred terminem do tego p kuratora ze swemi pre- übergeben werden. der 9685 Donau Damp j 0 N 


1 


pisacby musidla. . LFD, 330 ſteusyaan sie zglosih, i swoje dokumenta przestäli, lub. Die Licitatiousbedingniſſe können im, h. ä. Expedite“ ene n 91 59 — 
le I fadz e. k. Sadu kraſowego ‚| inhege, ae 05 K Abe Se wska- während den gewöhnlichen Amtsſtunden eingeſehen Wen 3 1 in 14 a 4 I 218-2216 — 
‘un! Krak6w, nia 8 dotege 1866 571 E ‚alnılkd praypiengis 13) hiins Podaönzen dens 10° chat AB66-; ° "0 Fr ee min 
a F l 75 eee 0) Ze. k. Sadu powiatoweges? 5 Be ee iD 1 Peſtber Kettenbrücke au 500 f. Cu, . re AO. 

4 FT allg art 77 N "mh Letsjsk, 13 htego 1860. 101 ix dmdsisun 0 Hr Ian zul 1 7 0 j I la BMA 1 an 5 % % 12 E. 
nz 57 J Obwieszeze nie. e Matibharbanty toläßrig zu d für loo l. too 10g. 0 
L: 2545. 0 E d y k 84118 n (218. 3 r * 8 — — — a hr auf C. M. Leslesel f für 100 f. 91 20 04 40 


nis 3 kwielnia.b. r. Wydzigräawiansen bedzie, w ©. k.) . auf ſterr 5. n 
beet e e de e n . e, 
. 52 do tutejszego. powialu nalezac 95 gminach, na annldamt' enen 109% 
ens et ala 11 } in. 400 
Big 


ik Sad krajowy Krakowski zawiadamia ni 
L. 
29 f in 80 
ends, od AB maja 1866 2a, pomoca}; fl. ür B. 1480 1475 
et 0 polu In 100 fl. Go. ln 
e 


lm edyktem p. Dawida Tymberga, ze przeeiw nie 
i T. Mandelbaumowi Dr. Adolf Geissler pod dniem 7 
lutego 1866 J. 2843 wniösl pozew, w zalatwißniu des 
got pozuu wydanym zcglal pod dniem .dzisiejszym 
nakaz zaplaty sulny wekslowéj 300 Ar. M. u. E przyn- 


2808. Obsieszezenfe. (219. 2.3 
Wige nig 1 i r geen 11916111 N 
C k Sad powistouy, w Makowie podaje do po- 
Wszeechnéj Wiadomosei, ze za ee C. k. Sadu 
miowese , Krakowie, 2 nis, 21 Jisto pads ‚na dniu 
9 1 5 kwietnia 866. 0 


er nn e 
£ eh, ktöre, tylko do dz 4 olu- Denau⸗Van 7 70. 50 
JV 
Warcaki Bc gg ) be dle e Si . 4 l. e . 0 
Nr c er der eg . . . , e 


55 mae Eh . a aräna, |realnoson do mäsy Teresy Wagnerowej nalezace; ekspedycie,,w . ych, god ach Pe BER Si 10 N CM. eri 1 0 — 

nego jak röwnie na kosztti niebespieczenstwo) jego . / dom 10 e . 1 placem pod pe. k. 61 st) Podgerze, 40 lutego 4066 1 muchas Palſe mm 40 fl. * 1b MIIIun ze dn. 

uttejszogo adwokata p. Dra. Kodzynskiegen kuratorem — Ln — ä * — ” — ö eee Ra n. 

a — ir spör ge ON 51 * an A W n ad 75 kf et md rc 7 e “2 : Nadtnalorns 1 5 * ia 1 * ** 3 181 25 
dug ustav stepowania wego W 0 N > Kg WF EEE RT M 4 and nochn i pwaſdſteß at ı drr mando Ein 

ee ina! * dit. led. dig 4 K. 1 priv. öſterr. Pfandleih⸗Geſellſchaft. tb ni Pi 45 1 0 1 Zur En 9 10 0 80 U 3 

Lualeca się zatém niniejszym edyktem porwanemu f, a 70 4 BD e Hoſſpitalfond zu 10 fl. österr. War. 12. 1250 

6 N 7 —Wechſel“ 3 Monate. 


aby ‚wıwyäioznaezonytn ezusie albo sam Stangl, lub 16 
polrzebné dokumenta ustanowionemu dla niego - 
stepey udzielil, lub wreszeie innego obroneg sobie vun 
bra 1 0 täm e. k. Sadowi krajowemu, doniöst, y ogöle 


1 1 5010 ; Nie 20) K u n L m 1 ch 1 n g. 0 H Bits ; g ost una 1123 Bank- (Pla t) Sho nine 18 
2 Mi — an tliche Ge albessaulml f. t ER österr. Bfandleih-@ ch lt ee eee 85.90 „86. — 
Die erſte ordentliche Generalverſammlung der k. k, priv, öſterr. Plan eih-Geſellſcha 5 1 en fir 100 Ae „& . 4g Sn 86.10 


Hier" Writtwoch den s. März 1866 Früh 9 uhr am Sitze der Geichihairleonen fir 10 Pl, Sen a n Br des 00 40 


zac aby wWszelkich mohebnych do obrony Srodkôw pra-] 0 ’ A DR 
wnych uiyl, w raie ern „ in Wien in; Hauſe Nr. 28, Stadt, Wipplingerſtraße, ſtatt ‚ur tgillide | | Barie, für 100 Fraue 4 . . 4080 4085 
nie dbania skutki zam sobie ragpisaeby most gg Gegenſtände der Verhandlung find 5 dforten. 
Krakow, dma 15 lutego 1860 bismusı] nnn 3 Bericht des Werwaltungsrathes über tie Angelegenheiten der Geſellſchaft; , legten Sal} Ah . a * 3 
%%% D- Anrd, Sahreohllang n Ruten une Dh n0  hl 
I ne 555 E. dykt using (217 8 Beginne der Geſchaftsthaͤtigkeit bis 31. Dezember 1865) und über die Verwendung des er⸗ 0 Arn eln. ed TR En 2 
A . 4 ee ** - —— . — — 10 13 . 4320 Fran ee, en eng s Mer 
5 . . 132 SUR zii 9 i 8 \ 10 n 3 e A Ruſſiſche Imperiale. —— - 8 1181 
55 e , ee ty, SEO de erkenne det Höhe der jährlichen Gewinn-Abſchreibungem zum Behufe des Erſatzes 8 e 1 
Re: 75 1 — Wil uplynel; der Gründungs- und Eiurichtungskoſten (8 71 der Se eee eee ee in tig dı un 
praeto ‚po ee hipolecznych, na, 4. Wah des Nee wa Jah 1800 der ss 40 und At der Statuten; ee en e GE ab ne ee 
‚aasadzie „pierwszege  warunku; lig 'tacyı koncem_zaspo- 5. Wahl des Reviſionsausſchußes für das Jaht, 1800 aa an ksiı Abgang und Ankunft de Re 
kojenia, wygtanéj przez Antoning. Wajda sumy 5850 al. Ni. Beſtimmung des Werthes der Anweſenhel sm / 146 Abga gn 5 f der Eiſenbahnzüge 


arken (8 53 der Statuten), 400 yon 10. September 1865 angefangen bis auf Weile 
Die Herren. Aetionäte, welche an der Se ene Theil zu nehmen beab- ven ten ee n f Wee 
chtigen, werden hie mit eingeladen, ihre Actien in Gemäßheit der Beſtimmungen des § 56 der 0 en IR ADTN 7 U. 10 M. Frah u. 30 W. Nachm; — 
tatuten bei der Haupte ſſe der Geſellſchaft in Wien, oder bei den Caſſen der Filtalen in Prag,“ ebe , MAT 1 4 
Brünn, Troppau, Krafau und Lemberg und zwar ſpaͤteſtens bis elnſchließig 13. März Lemberg 10 uhr 30 Min, Vorm, 8 a0 0 eee 
1866, als dem ſlatutenmäßigen Endtermine, zu deponſre n. een r 
Wien, am 21. Februar 1866. Der Genen aldirector - d 1% e. ee 
a ECC 
. — (0 Min. Morgens. 7 DATA 20 10 


W. a. Az z 6% ‚procenlem od dna 2 listopada 1864 
bie kgcy l i kosztamı sadowemi W kuocie 8 zir,, 78 kra 
1 lr. 86 kr, 4 Ar. 32 Kr., 7 zkr. 67 kr. 10 lr. 
28, kr. ı 25, zl. 77 kr. W. a. odbgdzie sig, w;c. k. 
‚Sadzie. krajowym w trzecim terminie na, dzien 13 
marca 860 o godzinie 10 ran wyauaczonym, 
lieyiaeya realgosel pod ur. 350, Dz, I. Gr, 508. gin, IV) 
w Krakowie pofozönej, do Jedrzeja Du diewieza a Wa- 
seiwie do masy, spadkow£j ‚pa, s. p. e 5 


f nenne en . eee 
CJ e etevrologiiche Benbachtungen... u ' ui gu" inne San Si 
r. 275, 274 ip 275 ogloszonemi, 2 nastepujacemi N e NE e 5 ö Wien 9 uhr 45 Win. Früh, 7 uhr 45 Min. 
dnak amianamt: [ dae ut 1 150 1 > N be nach | Relative Nichtung und Stärke guſtant . Erſcheinungen - Wärme im Abends; — von Breslau 9 Uhr 45 Min. Früh, 5 Uhr 21 
1. Na wymienionym, lerminie reulnosc owa zostanie 1 Reaumur Feuchtigkeit We ulld der Atmospbas def ver kuf: Laufe bes Tage 1 von Warſchau 9 Uhr 45 Ain. Früh; — 
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